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Gemeindegerichtsbarkeit. In: Langenargener Geschichte(n) Bd. 5. Langenargen in württembergischer Zeit. Hrsg. von der Gemeinde Langenargen 

1990, S. 73 - 82. 
 
Friedingen im 19. Jahrhundert - Der Weg zur Moderne. In: Kumm etz gommer z' lieht. 900 Jahre Friedingen 1090 - 1990. (Beiträge zur Singener 

Geschichte Bd. 21) hrsg. im Auftrag der Stadt Singen. Singen 1990, S. 117 - 152. 
 
Die Ein- und Ausbürgerungen der Stadt Konstanz während des Dreißigjährigen Krieges (1620-1650). In: Schriften des Vereins für Geschichte des 

Bodensees und seiner Umgebung 108 (1990), S. 89 - 159. 
 
 
 


